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Elternberatung
 
Mütter und Väter von Kleinkindern sind nach tele-
fonischer Voranmeldung (Tel: 0664/88435480) 
am Donnerstag, 22. Oktober zur Elternberatung 
im Fossasaal des Gemeindezentrums herzlich 
eingeladen. Elternberaterin Petra Schinnerl  
steht unter Einhaltung der geltenden Hygiene
bestimmungen von 9 bis 10.30 Uhr  zur 
Verfügung.

Musikantenstammtisch
 
Jeden dritten Samstag im Monat treffen sich 
die Musikanten der Region zum gemütlichen 
Austausch im Gasthof Walgau. Interessierte 
sind am 17. Oktober herzlich eingeladen, ab 
20 Uhr am Musikantenstammtisch Platz zu 
nehmen. 

„Mach dich sichtbar!“

Gerade in den dunklen Wintermonaten sollten 
Fußgänger und Radler alles dafür tun, dass 
sie im Straßenverkehr gut wahrgenommen 
werden. Wer Leuchtstreifen an der Kleidung 
anbringt, verringert das Unfallrisiko erheblich. 
Im Bürgerservice des Gemeindeamts sind die 
reflektierenden Bänder um einen Euro pro 
Stück erhält-
lich.

Kostenlose Energieberatung
 
Energieberater Gebhard Bertsch infor-
miert „Hüslebauer” und „Sanierer” über 
sämtliche Aspekte nachhaltigen Bauens. 
Interessierte können sich im Bürgerservice 
des Gemeindeamts melden (Tel: 05550/2221).  
Ein Termin für die kostenlose Beratung wird 
anschließend flexibel vereinbart. 

Feuerlöscher überprüfen lassen
Im Ernstfall sollten Feuerlöscher zuverlässig funktionieren. Am 
17. Oktober bietet die Ortsfeuerwehr deshalb Gelegenheit, die 
Geräte fachmännisch überprüfen zu lassen.

Der österreichische Gesetzgeber sieht vor, dass 
Feuerlöscher alle zwei Jahre von einem zerti-
fizierten Sachverständigen überprüft werden. 
Coronabedingt musste die Ortsfeuerwehr die 
im Frühjahr geplante Aktion verschieben. Am 
Samstag, den 17. Oktober werden die Experten
nun aber von 8 bis 12 Uhr beim Feuerwehrhaus 
alle Geräte genau unter die Lupe nehmen. 
Für die Inspektion inklusive Prüfplakette 
wird ein Unkostenbeitrag von zehn Euro pro 
Feuerlöscher in Rechnung gestellt. Außerdem 
werden die Besucher bei dieser Gelegenheit in 
Brandschutzfragen fachmännisch beraten und 
Brandmelder zum Verkauf angeboten.

Tiere und Pflanzen im Winter
Nicht nur wir Menschen, auch die heimischen Tiere und Pflanzen 
bereiten sich auf die kalte Jahreszeit vor. Interessierte erhalten bei 
einer Exkursion auf den Ludescherberg spannende Einblicke.

Kurze Tage, niedere Temperaturen und eine geschlossene Schneedecke erschwe-
ren im Winter die Lebensbedingungen für Tiere und Pflanzen. Viele Arten haben 
deshalb beeindruckende Taktiken entwickelt, um die kalten Monate gut zu 
überstehen. Welche, das verrät Monika Muther am Samstag, 24. Oktober im 
Rahmen einer Exkursion der Walgau Wiesen Wunderwelt. Die Geografin und 
Naturführerin erkundet von 9 bis 12.30 Uhr gemeinsam mit Naturinteressierten 
die einzigartige Kulturlandschaft am Ludescherberg und verrät viele spannende 
Details zur heimischen Flora und Fauna. Wer an der informativen Wanderung 
teilnehmen möchte, sollte sich rechtzeitig per E-Mail an walgau-wunder@
imwalgau.at anmelden. Die aktuell geltenden Corona-Bestimmungen können 
unter www.walgau-wunder.at eingesehen werden. Die Exkursions-Teilnehmer 
sollten sich mit knöchelhohen Bergschuhen, Sonnen- und Regenschutz, Jause 
und Getränk sowie eventuell Stöcken und Fernglas pünktlich um 9 Uhr beim 
Gemeindezentrum einfinden. 
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„Mach dich sichtbar!“
In den dunklen Wintermonaten ist es umso wichtiger: Radler und 
Fußgänger sollten alles dafür tun, dass sie im Straßenverkehr gut 
wahrgenommen werden.

Wer Leuchtstreifen an der Kleidung anbringt, 
verringert das Unfallrisiko erheblich. Im Bürger­
service des Gemeindeamts sind die reflektie­
renden Streifen um einen Euro erhältlich. 

Jahrgänger 1956/57 auf Tour
Zwanzig Ludescher der Jahrgänge 1956 und 1957 machten kürzlich 
die Nibelungenstadt Hohenems unsicher.

Bei einer Führung durch die prunkvollen Räume des Hohenemser Palastes 
erfuhren die Jahrgänger viel Interessantes über dessen Geschichte. Nach rund 
einer Stunde Fußmarsch erreichten sie dann die Jausenstation am Schwefelberg, 

wo sie sich mit regionaler Küche stärkten und 
einen herrlichen Ausblick auf das Rheintal 
genossen. Nachdem es beim Rückmarsch lei­
der zu regnen begonnen hatte, kehrte die 
Truppe im „Hirschen“ in Hohenems ein, bevor 
sie den Zug zurück nach Ludesch bestiegen.
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Wiedereröffnung des 
Sprachencafés
 
Nach der Sommerpause startet das Sprachen­
café im Gemeindezentrum am Montag, 
7. Oktober in eine neue Saison. Wer seine 
Sprachkenntnisse erweitern und nette Leute 
kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen, 
von 20  bis 21.30 Uhr an einem der Sprachentische 
Platz zu nehmen. „Muttersprachler” leiten die 
Gespräche in englischer, italienischer, spa­
nischer und deutscher Sprache im Saal Parsenn 
des Gemeindezentrums.

Pfarre feiert Erntedank
 
Die Pfarre Ludesch feiert Erntedank traditionell 
mit einem Suppentag in der Blumenegghalle: 
Am Sonntag, 6. Oktober stehen Elisabeth 
Burtscher, Otto Schwald und ihre Helfer 
ab zirka 10.45 Uhr in der Blumenegghalle 
bereit, um die Gäste zu verwöhnen. Auf der 
Speisekarte stehen Krautspätzle, hausge­
machte Gerstensuppe, Kürbissuppe, Flädle­ 
und Leberspätzlesuppe. Als Nachtisch win­
ken feine Kuchen und Torten. Der Reinerlös 
des Suppentages wird für dringend nötige 
Sanierungsarbeiten in der St. Martinskirche 
verwendet. 

Offene Türen bei der Polizei
 
Am Freitag, 4. Oktober stehen die Türen der 
Polizeiinspektionen im Land weit offen. Von 
15 bis 19 Uhr informieren die diensthabenden 
Mitarbeiter über ihre Aufgaben, geben 
Sicherheits­Tipps und beantworten gerne alle 
Fragen der Besucher. Personen, die sich für 
den Polizeiberuf interessieren sind besonders 
willkommen. Sie erhalten bei diesem Tag der 
offenen Tür alle wichtigen Informationen zum 
Aufnahmeverfahren, zur Ausbildung und über 
den Berufsalltag aus erster Hand. 

5.10. „Re­Use­Sammeltag” im DLZ
 Blumenegg von 9 bis 12 Uhr
6.10. Suppentag der Pfarre ab 10.45 Uhr 
 in der Blumenegghalle
7.10. Sprachencafé von 20 bis 21.30 Uhr
 im Saal Parsenn, Gemeindezentrum
12.10. „Nägl mit Köpf“ ­ Kabarett von 
 Gabi Fleisch in der Blumenegg­Halle
13.10. Landtagswahl von 7.30 bis 12 Uhr im
 Gemeindezentrum
13.10. 9. Auwaldlauf ab 8.30 auf dem  
 Fußballplatz des SV Ludesch

Bereitschaftsdienst Ärzte

3.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
4.10. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
5.+6.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
7.10. Dr. Maier, Bludesch (05550/33400)
8.10. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
9.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
10.+11.10. Dr. Sauerwein, Nenzing (­25/63870)
12.­14.10. Dr. Maier, Bludesch (05550/33400)
15.10. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
16.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
17.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)

Entsorgung

16.10. Abfuhr von Bio­, Rest­ und Sperrmüll 
im Dorf
11.10. Abfuhr von Bio­, Rest­ und Sperrmüll 
am Lude scherberg
15.10. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf
Wertstoffe, Elektro­Schrott, Bauschutt, Alt klei­
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön­
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 42. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 10.10., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 2221­200) im Gemeindeamt abgegeben 
werden.
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Mitbestimmen am 13. Oktober
Am 13. Oktober werden die 36 Abgeordneten des Vorarlberger 
Landtags neu gewählt. In Ludesch sind die Wahllokale im 
Gemeindezentrum von 7.30 bis 12 Uhr geöffnet.

Die Wahlinformationen inklusive amtlichem Stimmzettel wurden allen 
Wahlberechtigten (ausgenommen jenen, die schon eine Wahlkarte bean­
tragt haben) bereits zugestellt. Sie sollten - ebenso wie ein amtlicher 
Lichtbildausweis - zur Wahl mitgebracht werden. Damit die Wahl möglichst 
rasch abgewickelt werden kann, sollten die Stimmzettel zuhause unbeobachtet 
ausgefüllt werden. Die gewünschte Partei wird durch Kreuz im Kreis neben der 
entsprechenden Bezeichnung gewählt. Außerdem kann jeder Wähler seine 
bevorzugten Kandidaten mit insgesamt fünf Vorzugsstimmen (maximal zwei pro 
Kandidat, Kennzeichnung durch X neben dem Namen) unterstützen. 
Für Schüler, Studenten und Lehrlinge, die zur Teilnahme an der Landtagswahl 
von ihrem in einem anderen Bundesland oder im Ausland gelegenen 
Ausbildungsort nach Vorarlberg anreisen, übernimmt das Land Vorarlberg die 
Kosten für die Benützung des kostengünstigsten öffentlichen Verkehrsmittels. 
So werden etwa für die Hin­ und Rückfahrt zwischen Wien und Bludenz 85,50 
Euro sofort im Wahllokal ausbezahlt. Dafür müssen lediglich die Fahrkarte und 
die Inskriptionsbestätigung oder ähnliches vorgelegt werden. Nähere Auskünfte 
erteilt Ilse Dünser im Gemeindeamt (Tel: 05550/2221­205).
Für den Wahlsprengel 1 steht die Wahlurne im Valünasaal, für Wahlsprengel 
2 in der Bücherei bereit. Wer sich am Wahltag voraussichtlich nicht in seiner 
Heimatgemeinde befindet, kann noch bis Mittwoch, 9. Oktober schriftlich und 
bis Freitag, 11. Oktober, 12 Uhr persönlich im Gemeindeamt eine Wahlkarte 
beantragen. Die Wahlkarte muss dann am Wahltag bis spätestens 12 Uhr im 
Gemeindeamt Ludesch eintreffen, damit sie bei der Auszählung der Stimmen 
berücksichtigt werden kann.

Auf zum Auwaldlauf!
Am 13. Oktober nehmen Lauf-Begeisterte jeden Alters wieder 
verschiedenste Laufdistanzen in Angriff.

Läufer und Zuschauer sind ab 8.30 Uhr auf dem Fußballplatz des SV Ludesch 
herzlich willkommen. Nachnennungen sind bis 60 Minuten vor dem Start mög­
lich. Interessierte können 
sich unter www.wsvlu­
desch.at/Auwaldlauf infor­
mieren und anmelden. 
Die Preisverteilung ist auf 
14.30 Uhr angesetzt.   

Gabi Fleisch macht „Nägl mit Köpf“ 
Wenn Gabi Fleisch eine hollywoodreife Hochzeit plant, gibt es 
einiges zu lachen: Am 12. Oktober lädt der Gesundheits- und
Krankenpflegeverein zum Kabarett-Abend in die Blumenegghalle.

Gas­Ableserin Hertha hat genaue Vorstellungen davon, wie sie den Bund der 
Ehe eingehen möchte. Ihr fehlt nur eines: der richtige Mann. Kabarettistin 
Gabi Fleisch präsentiert ab 19.30 Uhr ihr neuestes Stück „für Verheiratete, 
Geschiedene, Verliebte, Hei rats willige, Mehr fach ver  heiratete, Mehr fach ge ­
schiedene, Singles und solche, welche einfach wieder einmal von Herzen lachen 
möchten“. Karten sind im Vorverkauf über Ländleticket, im Musikladen sowie bei 
den Raiffeisenbanken und Sparkassen erhältlich. 

Nationalratswahl in Ludesch
1277 Ludescher haben am Sonntag bei der Nationalratswahl ihre 
Stimme abgegeben. Inklusive der 354 Wahlkarten, die ausgestellt 
wurden, lag die Wahlbeteiligung im Ort bei 66,5 Prozent. 

404 Ludescher (31,8 Prozent) entschieden sich für die ÖVP, 184 (14,5%) für die 
SPÖ, 207 (16,3%) für die FPÖ, 187 (14,7%) für die Neos, 33 (2,6%) für die Liste 
Jetzt, 226 (17,8%) für die Grünen. 9 Ludescher ((0,7%) machten bei der Liste Gilt, 
15 (1,2%) bei der Liste Wandel und 4 (0,3%) bei der KPÖ ihr Kreuzchen. Acht 
Stimmzettel waren ungültig. Insgesamt waren im Ort 2452 Menschen aufgeru­
fen, an der Wahl teilzunehmen. Im Sprengel 1 (Valünasaal) gingen 742 Ludescher 
zur Wahlurne, im Sprengel 2 (Bücherei) 535.

ÖVP            SPÖ            FPÖ           Neos          Jetzt          Grüne          Gilt          Wandel        KPÖ
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Vorwort des Bürgermeisters

Ich selbst habe zwar meinen Amtseid im-
mer noch nicht abgelegt - der Termin bei 
Bezirkshauptmann Dr. Harald Dreher ist am 
27. Oktober -, doch zumindest sind jetzt die 
Gemeindegremien einsatzbereit. Nun können 
wir mit der Arbeit beginnen. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei  Dieter 
Lauermann, der fast zwölf Jahre lang als 
Bürgermeister hervorragende Arbeit geleistet 
und mir den Einstieg in seine Nachfolge be-
stens vorbereitet hat. Lieber Dieter, ich wün-
sche dir viel Erfolg bei deinen künftigen beruf-
lichen Herausforderungen sowie dir und deiner 
Familie alles Gute für die Zukunft.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit mei-
ner Stellvertreterin Heike Hartmann und den 
anderen Mitgliedern im Gemeindevorstand. 
Birgit Maier und Christian Karg haben sich 
nach fünf Jahren engagierter Arbeit aus diesem 
Gremium verabschiedet. Herzlichen Dank für 
euren Einsatz!
Auch im größeren Kreis der Gemeindevertretung 
haben einige „alte Hasen“ das Ruder übergeben. 
Schön, dass ihr euch für eure Heimatgemeinde 
eingesetzt, euer Wissen eingebracht und in 
den letzten fünf Jahren mitentschieden habt! 
Alle „Neueinsteiger“ heiße ich herzlich willkom-
men. Lasst uns gemeinsam Entscheidungen 
zum Wohle aller Mitbürger treffen!
Mein besonderer Appell geht aber an jeden 
einzelnen Ludescher: Arbeiten wir doch ge-
meinsam daran, dass unser Heimatort so le-
benswert bleibt und sich weiterhin gut entwi-
ckelt! Ich habe immer ein offenes Ohr für eure 
Wünsche und Ideen.
Als scheidender Feuerwehr-Kommandant will 
ich aber die Gelegenheit für diesen wichtigen 
Hinweis ebenfalls nicht ungenutzt lassen: Bitte 
lasst am Samstag die Funktionsfähigkeit eu-
rer Feuerlöscher überprüfen, wenn die letzte 
Inspektion mehr als zwei Jahre zurückliegt. Nur 
so ist sichergestellt, dass ihr euch im Falle des 
Falles auf sie verlassen könnt.

		  Euer Bürgermeister
		  Martin Schanung
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Am 13. September wurden 17 Mandatare der Liste „Gemeinsam 
für Ludesch und sieben  Vertreter der Liste „Lutz“ ins Ludescher 
Ortsparlament gewählt. Bei der konstituierenden Sitzung am 9. Oktober 
wurden die Weichen für viereinhalb Jahre Zusammenarbeit gestellt. 

„Ich gelobe, die Verfassung sowie alle übrigen Gesetze gewissenhaft zu beachten, meine 
Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren 
und das Wohl der Gemeinde Ludesch nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.” - 

Bei ihrer ersten Sitzung in der Blumenegghalle legten 
alle 24 Gemeindevertreterinnen und Gemeindever
treter diesen Eid ab. Nachdem er die Sitzung bis zu 
diesem Tagesordnung geleitet hatte, zog Noch-Bür
germeister Dieter Lauermann eine kurze Bilanz über 
22 Jahre Engagement in der Ortspolitik. Vor allem die 
fast zwölf Jahre als Bürgermeister waren extrem span-
nend, lehrreisch und fordernd“, erklärte der schei-
dende Gemeinde-Chef und bedankte sich bei seiner 
Familie, allen Wegbegleitern und Mitarbeitern. „Ich 

gratuliere dir zu dem Vertrauensvorschuss und bin überzeugt, dass du deine Sache toll 
machst“, übergab er dann den Vorsitz  an seinen Nachfolger Martin Schanung. 
Als erste Amtshandlung sollte die neu formierte Gemeindevertretung darüber ent-
scheiden, wer als Mitglied des Gemeindevorstands der Ludescher „Regierung“ ange-
hört. Von der Liste „Gemeinsam für Ludesch“ waren Bgm. Ing. Martin Schanung, Mag. 
Heike Hartmann, Hartwig Töpfer und Robert Walter nominiert. Die Liste „Lutz“ hatte 
aus ihren Reihen Markus Bösch und Lea Kaman als Gemeinderäte vorgeschlagen. 
Sie alle wurden großteils einstimmig beziehungsweise mit jeweils einer ungültigen 
Stimme in dieses Gremium gewählt. Um das Amt des Vizebürgermeisters ritterten Mag. 
Heike Hartmann und Markus Bösch.  Mit 17 zu sieben Stimmen entschieden sich die 
Gemeindevertreter für die Geschäftsführerin des Montessori Zentrums Oberland. 
Aufgabe des langjährigen Vizebürgermeisters und nunmehrigen Gemeinderats Hartwig 
Töpfer war es, sich bei den scheidenden Gemeinderäten Birgit Maier und Christian Karg  
sowie bei den Gemeindevertretern Roland Amann, Thomas Bischof, Sandra Burtscher 
und Paul Metzler für ihre engagierte Arbeit zu bedanken. Besonders wertschätzende 

Worte fand er für seinen bisherigen „Chef“. Dieter 
Lauermann wurde mit „Standing Ovations“ aus sei-
nem Amt verabschiedet. Martin Schanung bedank-
te sich bei seinem Vorgänger für die umsichtige 
Einführung in sein neues Amt. Der neue Gemeinde-
Chef schloss die Sitzung in der Hoffnung, dass die 
Gemeindevertreter im Ortsparlament „auf Augenhöhe 
diskutieren und tolle Lösungen entwickeln werden“.

Ortsparlament ist jetzt handlungsfähig

Bei ihrer ersten Sitzung schworen die Gemeindevertreter, sich für das Wohl ihrer Mitbürger einzusetzen.

Dieter Lauermann bei seinem letz-

ten Einsatz als Bürgermeister

Blumen für die neue  „First Lady“ 

Maria Schanung



Gemeinde-Vorschreibungen
digital abrufen und überweisen
 
Seit Jahren verschickt die Gemeinde Ludesch 
ihre Steuer- und Gebührenvorschreibungen 
auf Wunsch auch per E-Mail. Die Steuerpflich
tigen bekommen die Bescheide als pdf mit 
entsprechender Signatur direkt auf ihren 
Computer und können sie rasch nach eige-
nem Gutdünken archivieren. Wer sichergehen 
möchte, dass alle Beiträge termingerecht über-
wiesen werden, hat zudem die Möglichkeit, 
die Gemeinde per Abbuchungsauftrag 
zum automatischen Einzug zu ermächti-
gen. Die Mitarbeiter des Bürgerservice im 
Gemeindeamt (Tel: 05550/2221) sowie Julia 
Tschenett vom Finanzdienstleistungszentrum 
(FLZ) Blumenegg (05550/2211-922) stehen für 
weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. 

Der WSV informiert

Der Coronavirus hat auch die  Pläne des Winter
sportvereins (WSV) ordentlich durcheinan-
der gebracht. So mussten etwa der beliebte 
Auwaldlauf sowie das Trockentraining für 
Kinder gestrichen werden. Erwachsene haben 
zumindest Gelegenheit, sich beim gemein-
samen Training im Freien auf die Schi-Saison 
vorzubereiten. Ab 14. Oktober treffen sich die 
Sportler jeweils am Mittwoch Abend um 19 
Uhr bei der Blumenegghalle zum Walking, 
Kräftigen und Dehnen. Wer mitmachen möch-
te, sollte entsprechende Kleidung wählen und 
Walking-Stöcke mitbringen.
Was die kommende Saison so bringen wird, 
erfahren die Eltern der WSV-Kaderkinder, bei 
einem Infoabend am 3. November um 19 Uhr 
im Sitzungszimmer Parsenn im Gemeinde
zentrum. Interessierte Eltern und schibegeis
terte Kinder sind bei dieser Veranstaltung 
herzlich willkommen. Gemeinsam mit den 
Seilbahnen Faschina wird der WSV außerdem 
wieder einen Saisonkarten-Vorverkauf organi-
sieren. Nähere Informationen folgen.

Martinimarkt ist abgesagt

Der Martinimarkt des Gesundheits- und 
Krankenpflegevereins musste aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation abgesagt werden. 

Heizkostenzuschuss 
digital beantragen

Haushalte mit Geringem Einkommen haben 
Anspruch auf einen Heizkostenzuschuss 
in der Höhe von einmalig 270 Euro. Diese 
Unterstützungsleistung kann digital bean-
tragt werden. Das entsprechende Formular 
steht unter www.ludesch.at/Service&Info zum 
Download zur Verfügung.

Ortsparlament ist jetzt handlungsfähig

Bgm. Martin Schanung Vizebgm. Heike Hartmann

GR Hartwig Töpfer GR Robert Walter

GV Markus Welte GV Christof Meyer

GV Simon Leidinger GV Wolfgang Walter GV Nina Hammerer

GV Manfred Ganahl GV Jürgen Burtscher GV Manfred Steger GV Andreas Walter

GV Lukas Schneider GV Johannes Sturn GV Gerhard Sutter GV Eduard Klösch

GV Alice Dobler-Trizsi GV Aaron Nigsch GV Philipp Grabher GV Thomas Fitsch

Der Gemeinde-Vorstand repräsentiert
die Gemeinde nach außen. Dieses 
Gremium entspricht der Regierung einer 
Gemeinde. Die Gemeinderäte werden 
aus den Reihen der Gemeindevertreter 
gewählt.

Die Gemeindevertretung entspricht 
dem Parlament.  Der Einwohnerzahl 
entsprechend hat dieses Gremium in 
Ludesch insgesamt 24 Sitze. Für wichtige 
Entscheidungen braucht es die mehr-
heitliche Zustimmung der Gemeinde-
vertreter.

GR Markus Bösch GR Lea Kaman

GV Josef-Anton Pfefferkorn



TERMINE AUF EINEN BLICK

17.10.	 Feuerlöscherüberprüfung von 8 bis
	 12 Uhr beim Feuerwehrhaus
17.10.	 Musikantenstammtisch ab 20 Uhr im
	 Gasthof Walgau
22.10.	 Elternberatung von 9 bis 10.30 Uhr
	 nach vorheriger Terminvereinbarung
	 im Gemeindezentrum, Saal Fossa
24.10.	 Exkursion „Überwinterungsstrategien
	 der heimischen Tier- und Pflanzen-
	 welt“, Treffpunkt um 9 Uhr beim
	 Gemeindezentrum

Bereitschaftsdienst Ärzte

15.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
16.-18.10. Dr. Sauerwein, Nenzing (-25/63870)
19.10. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
20.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
21.10. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
22.10. Dr. Schauer, Thüringen (05550/22080)
23.10. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
24./25.10. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
26./27.10. Dr. Schauer, Thüringen (-50/22080)
28.10. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
29./30.10. Dr. Schauer, Thüringen (-50/22080)
Weitere Auskünfte gibt es unter dem 
Ärztenotruf, Tel: 141, oder im Internet unter 
www.medicus-online.at.

Entsorgung

21.10. Abfuhr von Kunststoffmüll am Lude
scherberg
23.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg
28.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Altklei
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
erscheint in Kalenderwoche 44. Unterlagen für 
gewünschte Beiträge sollten bis 22. Oktober, 
12 Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Ein besonderer Anfang...
So beschreiben die Pädagoginnen des Gemeindekindergartens den 
Start ins neue Schuljahr:

„Pünktlich um 7 Uhr läutet es an der Kindergartentüre und die ersten Kinder 
betreten freudig und auch etwas aufgeregt den Kindergarten. Coronabedingt 
verabschieden sie sich bereits an der Eingangstüre von Mama oder Papa und 
werden von den Pädagoginnen in ihren Gruppenraum begleitet. Auch die 
„neuen“ Kinder meistern diesen ersten Schritt in ihren nächsten Lebensabschnitt 
mit Bravour. Mitunter etwas schüchtern, aber sichtlich stolz zeigen sie ihren 
Kindergartenrucksack, die neuen Hausschuhe und die Regenbekleidung samt 
den noch blitzeblanken Gummistiefeln. Nach dem Händewaschen werden 
die Spielmöglichkeiten im Gruppenraum neugierig erkundet und bald schon 
bilden sich erste Spielgemeinschaften. Zwischen dem Spielen gibt es noch 
Fototermine und kreative Angebote, damit alle Geburtstagskalender, Postrollen, 
Mappen,... usw. bald individuell gekennzeichnet und einsatzbereit sind. Die 
mitgebrachte Jause schmeckt am ersten Tag besonders gut, weil so viel Neues 
und Aufregendes Hunger macht. Nach dem Essen lockt das warme Herbstwetter 
ins Freie, und man kann sich im Garten noch richtig austoben bis es Abholzeit 
ist. Ein gut vorbereitetes, routiniertes und eingespieltes Kindergartenteam lässt 
sich auch von den einschränkenden Corona-Maßnahmen nicht aus der Ruhe 
bringen und so liegt ein besonderer, aber gelungener erster Kindergartentag 
hinter uns. Alle Pädagoginnen freuen sich auf ein ereignisreiches, interessantes 
und spannendes neues Kindergartenjahr mit den ihnen anvertrauten Kindern.”
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Fotos: Gemeindekindergarten


